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KNAUF

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform : Gemisch
Produktname : SM700 Pro
Produkt-Code

1 10628_0010

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen
Fur die Allgemeinheit bestimmt
Hauptverwendungskategorie

Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Putz

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine weiteren Informationen verfigbar

: Gewerbliche Nutzung

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller

Knauf Gips KG

Am Bahnhof 7

97346 Iphofen - Deutschland

T +49 932331-0 - F +49 932331-277

zentrale@knauf.de - www.knauf.de

E-Mail-Adresse der fir das SDB zustandigen sachkundigen Person :

sds-info@knauf.de

1.4. Notrufnummer

Technische Auskunft

Technischer Auskunft-Service Putz und Fassade
T +49 (0)9001/31-2000 (siehe Abschnitt 16)
knauf-direkt@knauf.de

Universitatsmedizin Berlin
CBF, Haus VIII (Wirtschaftgebaude), UG

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung
Deutschland Giftnotruf der Charité - Tég%%"@:;ﬁgamm 30 +49 (0) 30 19240

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Skin Irrit. 2 H315
Eye Dam. 1 H318

Volltext der Gefahrenklassen und Gefahrenhinweise: siehe Kapitel 16

Schédliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schadliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt

Verursacht Hautreizungen. Verursacht schwere Augenschaden.

lemente

2.2. Kennzeichnung

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] Zusatzliche KennzeichnungZusitzlich anzugebende Einstufung(en)

Gefahrenpiktogramme (CLP) :
i

GHS05
Signalwort (CLP) : Gefahr
Gefahrliche Inhaltsstoffe

Gefahrenhinweise (CLP)

. Portlandzement; Calciumhydroxid
: H315 - Verursacht Hautreizungen.

H318 - Verursacht schwere Augenschaden.
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Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
P280 - Schutzhandschuhe, Augenschutz, Schutzkleidung tragen.
P302+P352 - BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser spllen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter
spulen.
P313 - Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.
P362 - Kontaminierte Kleidung ausziehen.

Zusatzliche Satze . Bei sachgerechter trockener Lagerung fiir mindestens 12 Monate ab Herstelldatum
chromatarm.

2.3. Sonstige Gefahren
Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe
Nicht anwendbar

3.2. Gemische
Name Produktidentifikator % Einstufung gemaR
Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 [CLP]
Portlandzement (CAS-Nr.) 65997-15-1 <10 Skin Sens. 1, H317
(EG-Nr.) 266-043-4 Eye Dam. 1, H318
Skin Irrit. 2, H315
STOT SE 3, H335
Calciumhydroxid (CAS-Nr.) 1305-62-0 <10 Eye Dam. 1, H318
(EG-Nr.) 215-137-3 Skin Irrit. 2, H315
(REACH-Nr) 01-2119475151-45 STOT SE 3, H335
Anmerkungen : Chromatarm nach EU-VO 1907/2006 (REACH).
Wortlaut der H-Séatze: siehe unter Abschnitt 16
ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen
Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein : Kontaminierte Kleidung ausziehen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und fiir ungehinderte Atmung sorgen. Bei Unwohlsein
arztlichen Rat einholen.
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Hautkontakt : Haut abspiilen und dann griindlich mit Wasser und Seife waschen. Bei Hautreizung: Arztlichen
Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspilen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen
nach Mdglichkeit entfernen. Weiter ausspulen. Sofort einen Arzt rufen.
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken : Mund griindlich mit Wasser ausspiilen. Sofort viel Wasser trinken lassen. Arztlichen Rat

einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Kann die Atemwege reizen.
Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Reizung.
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt 1 Schwere Augenschaden.

4.3. Hinweise auf drztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekdampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel : Material ist nicht brennbar. Bei Umgebungsbranden, geeignete Léschmittel verwenden.
Ungeeignete Léschmittel : Keine ungeeigneten Léschmittel bekannt.
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5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Brandgefahr : Nicht brennbar.
Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall 1 Mogliche Freisetzung giftiger Rauchgase.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdampfung

Schutz bei der Brandbekampfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausristung tatig zu werden. Umgebungsluft-
unabhangiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaRnahmen, Schutzausriistungen und in Notfillen anzuwendende Verfahren
Allgemeine MalRnahmen : Staubbildung vermeiden.

6.1.1. Nicht fiir Notfalle geschultes Personal

Notfallmafnahmen . Verunreinigten Bereich luften. Einatmen von Staub vermeiden. Beriihrung mit den Augen und
der Haut vermeiden.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausriistung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausristung tatig zu werden. Weitere Angaben: siehe
Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistung".

6.2. UmweltschutzmafRnahmen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Eindringen in Kanalisation und &ffentliche Gewasser verhindern. Falls das Produkt in die Kanalisation oder
offentliche Gewasser gelangt, sind die Behérden zu benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Reinigungsverfahren . Das Produkt mechanisch aufnehmen. Staubbildung vermeiden.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Weitere Angaben zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 7.1. SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung. 8. Begrenzung und Uberwachung der
Exposition/Personliche Schutzausriistungen.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Schutzmalnahmen zur sicheren Handhabung : FUr eine gute Belliftung des Arbeitsplatzes sorgen. Staubbildung vermeiden. Einatmen von
Staub vermeiden. Berlihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Personliche
Schutzausrustung tragen.

HygienemaRnahmen . Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder
rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer die Hande waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertriglichkeiten

Lagerbedingungen : An einem gut beliifteten Ort aufbewahren. Behalter dicht verschlossen halten. An einem
trockenen und kihlen Ort lagern.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine weiteren Informationen verfuigbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

SM700 Pro
Deutschland TRGS 900 Lokale Bezeichnung Allgemeiner Staubgrenzwert (siehe auch Nummer 2.4)
Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m?) 1,25 mg/m? (A)
10 mg/m3 (E)
Deutschland TRGS 900 Anmerkung AGS;DFG
Deutschland TRGS 900 Rechtlicher Bezug TRGS900
Calciumhydroxid (1305-62-0)
Deutschland TRGS 900 Lokale Bezeichnung Calciumdihydroxid
Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m?) 1 mg/m? E (mg/m3)
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Deutschland TRGS 900 Anmerkung Y,EU,DFG

Deutschland TRGS 900 Rechtlicher Bezug TRGS900
8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:

Fur eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen.

Handschutz:

Schutzhandschuhe

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm

Nitrilkautschuk (NBR) |6 (> 480 Minuten)
Augenschutz:

Dichtschlielende Schutzbrille

Typ Verwendung Kennzeichnungen Norm
DichtschlieRende Schutzbrille EN 166
Haut- und Korperschutz:

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen

Atemschutz:

Gerat Filtertyp Bedingung Norm
Staubmaske Typ P2 Staubschutz EN 149

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand
Aussehen

Farbe

Geruch
Geruchsschwelle
pH-Wert

pH Lésung

Relative Verdampfungsgeschwindigkeit

(Butylacetat=1)

Schmelzpunkt

Gefrierpunkt

Siedepunkt

Flammpunkt
Selbstentziindungstemperatur
Zersetzungstemperatur
Entziindbarkeit (fest, gasformig)
Dampfdruck

. Feststoff

: Pulver.

: Weil} / Grau.

. Erdig.

: Keine Daten verfugbar

: Keine Daten verfugbar
:11-13

. Keine Daten verfugbar

. Keine Daten verfugbar

. Keine Daten verfligbar

: Keine Daten verfugbar

. Keine Daten verfiigbar

. Keine Daten verfligbar
: =580 °C
: Keine Daten verfugbar

. Keine Daten verfugbar
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Relative Dampfdichte bei 20 °C . Keine Daten verfugbar
Relative Dichte : Keine Daten verfligbar
Loslichkeit : Keine Daten verfugbar
Log Pow : Keine Daten verfuigbar
Viskositat, kinematisch . Keine Daten verfligbar
Viskositat, dynamisch : Keine Daten verfugbar
Explosive Eigenschaften . Keine Daten verfligbar
Brandférdernde Eigenschaften : Keine Daten verfugbar
Explosionsgrenzen : Keine Daten verfugbar

9.2. Sonstige Angaben
Schittdichte 1 600 - 1500 kg/m?

ABSCHNITT 10: Stabilitét und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen.

10.2. Chemische Stabilitét
Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Mdglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Keine unter den empfohlenen Lagerungs- und Handhabungsbedingungen (siehe Abschnitt 7).

10.5. Unvertragliche Materialien
Keine weiteren Informationen verfluigbar

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte
Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizitat (Oral) . Nicht eingestuft
Akute Toxizitat (Dermal) : Nicht eingestuft
Akute Toxizitat (inhalativ) . Nicht eingestuft
Calciumhydroxid (1305-62-0)
LD50 oral Ratte > 2000 mg/kg Koérpergewicht (OECD 425, Ratte, Weiblich, Experimenteller Wert, Oral)
LD50 Dermal Kaninchen > 2500 mg/kg Korpergewicht (OECD 402: Akute Dermale Toxizitat, 24 Stdn, Kaninchen,
Mannlich/weiblich, Experimenteller Wert, Dermal)
Atz-/Reizwirkung auf die Haut . Verursacht Hautreizungen.
Schwere Augenschadigung/-reizung . Verursacht schwere Augenschaden.
Sensibilisierung der Atemwege/Haut . Nicht eingestuft.
Keimzell-Mutagenitét . Nicht eingestuft
Karzinogenitat : Nicht eingestuft
Reproduktionstoxizitat . Nicht eingestuft
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger . Nicht eingestuft
Exposition
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter : Nicht eingestuft
Exposition
Aspirationsgefahr . Nicht eingestuft
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat
Akute aquatische Toxizitat
Chronische aquatische Toxizitat

. Nicht eingestuft
. Nicht eingestuft

Portlandzement (65997-15-1)

LC50 Fische 1

> 1000 mg/l (96 Stdn, Pisces)

Calciumhydroxid (1305-62-0)

LC50 Fische 1

50,6 mg/l (OECD 203: Fisch, Test zur akuten Toxizitat, 96 Stdn, Oncorhynchus mykiss,
Statisches System, StRwasser, Experimenteller Wert, GLP)

EC50 Daphnia 1

49,1 mg/l (OECD 202: Daphnia sp. Akuter Immobilisationstest, 48 Stdn, Daphnia magna,
Statisches System, StRwasser, Experimenteller Wert, GLP)

EC50 72h algae 1

184,57 mg/I (OECD 201: Algen, Wachstumshemmungstest, Pseudokirchneriella subcapitata,
Statisches System, SiiBwasser, Experimenteller Wert, GLP)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Portlandzement (65997-15-1)

Persistenz und Abbaubarkeit

Biologische Abbaubarkeit: nicht anwendbar.

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)

Nicht anwendbar

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

Nicht anwendbar

ThOD

Nicht anwendbar

BSB (% des ThSB)

Nicht anwendbar

Calciumhydroxid (1305-62-0)

Persistenz und Abbaubarkeit

Biologische Abbaubarkeit: nicht anwendbar.

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)

Nicht anwendbar

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

Nicht anwendbar

ThOD

Nicht anwendbar

BSB (% des ThSB)

Nicht anwendbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Portlandzement (65997-15-1)

Bioakkumulationspotenzial

| Bioakkumulation: nicht anwendbar.

Calciumhydroxid (1305-62-0)

Bioakkumulationspotenzial

[ Nicht bioakkumulierbar.

12.4. Mobilitdt im Boden

Portlandzement (65997-15-1)

Okologie - Boden

| Keine (experimentellen) Daten zur Mobilitat des Stoffes vorhanden.

Calciumhydroxid (1305-62-0)

Okologie - Boden

| Adsorbiert an den Boden.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Komponente

Portlandzement (65997-15-1)

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlI.

Calciumhydroxid (1305-62-0)

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

12.6. Andere schadliche Wirkungen

Keine weiteren Informationen verfugbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Ortliche Vorschriften (Abfall)
Verfahren der Abfallbehandlung

: Entsorgung muss gemaR den behérdlichen Vorschriften erfolgen.
: Inhalt/Behalter gemal den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.
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Empfehlungen fur die Produkt-/Verpackung- : Vor dem Entsorgen Verpackungen restentleeren. Verschmutzte Verpackungen dirfen nicht wie
Abfallentsorgung normale Abfalle behandelt werden.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN

ADR | IMDG | IATA |ADN | RID

14.1. UN-Nummer

Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar

14.2. OrdnungsgeméaRe UN-Versandbezeichnung

Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar

14.3. Transportgefahrenklassen

Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar

14.4. Verpackungsgqruppe

Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar

14.5. Umweltgefahren

Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar | Nicht anwendbar

Keine zusatzlichen Informationen verfiigbar

14.6. Besondere VorsichtsmafRnahmen fiir den Verwender

- Landtransport
Nicht anwendbar

- Seeschiffstransport
Nicht anwendbar

- Lufttransport
Nicht anwendbar

- Binnenschiffstransport
Nicht anwendbar

- Bahntransport
Nicht anwendbar

14.7. Massengutbeférderung gemaR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens und gemiaR IBC-Code
Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Enthalt keinen Stoff, der den Beschrankungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt
Enthalt keinen REACH-Kandidatenstoff 2 0,1 % / SCL
Enthalt keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Verweis auf AwSV . Wassergeféahrdungsklasse (WGK) 1, Schwach wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV,
Anlage 1)

Lagerklasse (LGK) : LGK 13 - Nicht brennbare Feststoffe

Storfall-Verordnung - 12. BImSchV : Unterliegt nicht der 12. BImSchV (Bundes-Immissionsschutzverordnung) (Storfall-Verordnung)
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GISCODE 1 ZP1 - Zementhaltige Produkte, chromatarm

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Vollstandiger Wortlaut der H- und EUH-Satze:
Eye Dam. 1 Schwere Augenschadigung/-reizung, Kategorie 1
Skin Irrit. 2 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2
Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1
STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, Atemwegsreizung
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H335 Kann die Atemwege reizen.
Sonstige Angaben : Technischer Auskunft-Service (siehe Punkt 1):

Ein Anruf bei Knauf Direkt wird mit 0,39€/Min. berechnet. Anrufer, die nicht mit Telefonnummer
in der Knauf Gips KG Adressdatenbank hinterlegt sind, z.B. private Bauherren oder Nicht-
Kunden, zahlen 1,69€/Min. aus dem deutschen Festnetz, bei Mobilfunk-Anrufen abhangig vom
Netzbetreiber und Tarif.

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine
Garantie fiir irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden
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